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V o r w o r t

 Der Blick auf das vergangene Jahr zeigt, dass viel bewegt und in Gang

gesetzt werden konnte. Besonders hervorheben möchte ich das Projekt

„Aufbau von regionalen Frauennetzwerken“. Das Frauennetzwerk-Vorarl-

berg bringt den Frauen in Vorarlberg einen Informationsvorsprung, sowie

neue Kontakte und damit neue Chancen und Stärken in der Vernetzung.

Wir brauchen aktive Frauen in der Gemeindepolitik, in der Regionalpolitik

und in der EU, damit wir in unserem Umfeld – Familie, Beruf oder Politik –

das bewegen können, was wir bisher oft vermisst haben. Die praktische

Umsetzung der Gleichbehandlung und Frauenförderung wird auch in Zukunft eine große Heraus-

forderung sein.

Das Frauenreferat hat in der gesellschaftlichen Auseinandersetzung mit frauenspezifischen Anlie-

gen und als Impulsgeberin in Vorarlberg eine wichtige Funktion zu erfüllen. Für diese Arbeit

möchte ich dem gesamten Team und Leiterin Mag. Monika Lindermayr danken. Ich freue mich

über die nun vorliegende Dokumentation der Tätigkeiten des Frauenreferates im letzten Jahr und

wünsche Ihnen viel Vergnügen beim Durchblättern.

LR Dr. Greti Schmid

V o r w o r t

Wir können auf viele Aktivitäten, durchgeführte Projekte und Veranstal-

tungen im Jahr 2001 hinweisen. Sicherlich konnten wir einige Erfolge er-

zielen, Anstösse geben und Entwicklungen in Gang bringen.

Gesellschaftliche Strukturen können aber nicht von heute auf morgen auf-

gebrochen und geändert werden. Wir sind auf die Unterstützung von

außen angewiesen, dass unsere Ideen und Anstösse von Frauen und

Männern, von Unternehmungen und Verwaltungsstellen, von Organisa-

tionen und Verbänden, aufgenommen und in den Alltag integriert werden.

Ich danke allen, die uns im letzten Jahr in unserer Arbeit unterstützt haben und wir werden mit

unseren Partnerinnen hartnäckig und ausdauernd den Weg zur tatsächlichen Gleichstellung von

Frauen und Männern weitergehen.

Mag. Monika Lindermayr
für das Team des Frauenreferates




